
Friedrichshafen, 21.11.2010 Gau-Schwimmfest, Riedlingen 

  
Vier Siege in Riedlingen 

 

  
Bild (privat):  

Hinten links nach rechts: Michelle Häring, Sarah Fessler, Laura König, Maik Kuna, Wunderlich Lea, 
Promann Linda, Richter Chiara, Lea Fessler, Lilli König, Amelie Weng 
Vorne links nach rechts: Piet Latussek, Leonie König, Leon Stokhammer 

 
 
Beim traditionellen Gau-Schwimmfest in Riedlingen, das wie jedes Jahr in der 
Vorweihnachtszeit für die Nachwuchsschwimmer ab Jg 97 und jünger ausgerichtet 
wurde, eroberten die 15 Häfler Aktiven 4 Siege und 16 weitere Podiumsplätze. 
 
Beim Riedlinger Gau-Schwimmfest werden über alle 4 Schwimmlagen jeweils 50m 
geschwommen. Neben den Plazierungen in den jeweiligen Jahrgängen werden die 
geschwommenen Zeiten anhand einer Punktetabelle des DSV umgerechnet, die in den 4 Lagen 
erzielten Punkte zusammenzählt und die punktebeste Leistung ergibt den Titel einer Gau-
Jahrgangsmeisterin bzw. -meisters. 
 
Erfolgreichste der 12 Schwimmerinnen war Leonie König (Jg 2000), die über 50m Brust und 
50m Schmetterling die Goldmedaille errang und über 50m Rücken Rang 2, sowie über 50m 
Freistil Rang 3 erschwamm. Mit diesen sehr guten Leistungen gewann sie auch den Titel der 
Gau-Meisterin in ihrem Jahrgang, knapp vor ihrer Teamkollegin Lea Fessler, die in dem 
spannenden Duell Vizemeisterin wurde. Bemerkenswert war dabei Lea´s Leistung über 50m 
Freistil, wo sie in sehr guten 0:38,73 min siegte. Leonies jüngere Schwester Lilly (Jg 2002) 



erkämpfte sich mit 3 Podiumsplätzen in der Gesamtwertung die Silbermedaille und wurde so 
Gau-Vizemeisterin.  
 
Mittelfeldplatzierungen in den Einzeldisziplinen sowie in der Gesamtwertung belegten die 
übrigen Häfler Mädchen: Claudia Engelking (Jg 2000), Amelie Weng (Jg 99), Linda Promann 
(Jg 99), Lea Wunderlich (Jg 99), Laura König (Jg 98), die mit Rang 3 über 50m Brust ein 
Higlight setzte, sowie Nadine Braunschweiler (Jg 98), Chiara Richter (Jg 98), Sarah Fessler (Jg 
97) und Michele Häring (Jg 97). 
 
Bei den männliche Aktiven war Leon Stokhammer (Jg 01) mit 4 dritten Plätzen in den 
Einzeldisziplinen und ebenfalls Rang 3 in der Mehrkampfwertung am erfolgreichsten. Piet 
Latussek (Jg 98) und Maik Kuna (Jg 97) schwammen jeweils mit Gesamtrang 4 nur knapp am 
Podium vorbei, wobei Piet mit Rang 3 über 50m Rücken einen weiteren Podiumsplatz zum 
guten Häfler Gesamtergebnis beisteuerte. 
 


